
beber den Strohäckern, an Jost Henrich Peter ; 6)
Ch. L. Nr. 99. Ack. 7 Rt. desgleichen auf der
Dickte bober den Strohäckern, an ihm selbst; 7)
Nr. 65« 2^ Ack. Hufenland bei den Kötterwresen
auf das Espe stoßend, an Aömuth Quanz; 8)
CH. G. Nr. 51. 1 Ack. 3 Rt. desgleichen auf der

Heimbach durch den Weg, an Johann Conrad
Neusell; 9) Ch. I. Nr. 162. &amp; Ack. 5 Rt. d'eszl.
an der Schlund, an Johannes Pflcging; 10) CH. D.
Nr« 159«. Z Ack. 2 Rt. desgleichen auf den Häffeln,

an ihm selbst und Wilhelm @£&gt;$mctnn^ 11) Nr. 91^
i| Ack. 4 Rt. desgleichen bei dem Sauborne auf
dem Bruchfrlde, an Wilhelm Goßmann ; 12) Nr. 78.
f Ack. 6 Rt. Hufenkand auf dem Bruchfelde an
Jacob Waldeck; 13) Ch. F. Nr. 254. ¿ Ack. 8 T3* Rt.

desgl. auf dem Siegenfelde, an Johannes Pfle-
ging; 14) Ch. L. Nr. 90. § Ack. 4 Rt. desgleichen
auf der Dickte, an Johann Georg Pfleging: 15)
Nr. 98. {i Ack. 7 Nt. desgl. über den Strohackern

bei der Wasserrolle, an ihm selbst; 16) 9ir. 141.
J-g Ack. 1 Rt. desgl. bober der Altenfeldergrund, ,
an Johannes Hesse; 17) Ch. K. Nr. 105. f Ack.

6 Rt. Hufenland auf dem kleinen Lohbachsfelde, an
Joh. Henrich Burghard; 18) Ch. C. Nr. 17. ^ Ack.
1 Rt. desgleichen unter dem Wilkeutrresche, an Jo

hann Christoph Quanz; 19) Ch. G. Nr. 144. K Ack.
4 Rt. desgleichen beim Heinebachölerche, an Jo
hann Christoph Heiter; 20) Ch. H. Nr. 134. i£ Ack.

 a Rt. desgl. auf dem Weirberge, an Johs. Faßhauer;
Li) Ch. I. Nr. 163. &amp; Ack. 5 Rt. desgl. in der
Schlund, an ihm selbst und Jost Conrad Peter;
D2) Cb. D. Nr. 52. i§ Ack. Hufenwiesen in den
Bruchwiesen, an Johs. Hesse; 23) Ch. H. Nr. 184.
| Ack. 4 Rt. dergleichen am Weckberge, an Johs.
Hesse; 24) Nr. 31. § Ack. 8&amp; Rt. dergleichen in
den Kirchhofswiesen, an Andreas Müller; 25)
Ch. A. Nr. 33. 6 Rt. dergleichen in der Schwa
lenbach, an Johann Christoph Heiter, und 26)
Ch. B. Nr. 72. -*§ Ack. 7 Rt. dergl. in den schwar
zen Aeckernplätzen, an Johs. Schwieger, in termino

' Freitag den 21. Mai d. I., Vormlttaqo von in

bis 12 Uhr, auf hiesiger Amtsstube öffentlich an
den Meistbietenden verkauft werden. Kaufllcbhaber
 und diej-enigen, welche an obigen Grundstücken
Real-Ansprüche zu haben glauben, mögen sich
alsdann daselbst, einfinden, Erstere ihre Gebote
zu Protokoll geben und nach Befinden den Zuschlag
gewärtigen. Letztere hingegen ihre Ansprüche, bei
Strafe der Enthörung, angeben und gehörig be
gründen. Am ri. Marz 1819.

Kurf. Justitz-Amt daselbst. C. Giesler.
In üäeni Wangemann.

Li. Fritzlar. Nachgenannte den nachgelassenen Kin
dern der zu Geismar verstorbenen Eheleute Wer

ner Hebeler und Anna Catharina, geb. Heine,
zugehörige Grundstücke, als: 1) § Hufe dienstfreies
Land, welches scm Stift Fritzlar nnt der uten

Garbe zehntbar A, und aus 4^ Ack. Rt.

besteht; 2) ff Ack. 3 s Rt. Erbland am Lohrberge;
5) ^ Ack. desgleichen in der Cammer; 4) Äck.
2 Rt. Rottland auf den Rödern; 5) \ Ack. 3 Rt.

desgleichen daselbst; 6) ^ Ack. 4 Rt. desgleichen
auf der Höhle am Hvhlenwege; 7) if Ack. 8 Rt.
desgleichen vorm hohen Berge, und 8) ; Ack. 6Rt.
desgleichen auf den Rödern, sollen auf Betreiben
der Erben des zu Gudrusderg verstorbenen Bür
gers Johannes Martin im Termin den 19. Junii,
früh 9 Uhr, vor hiesigem Amte an den Meistbie

tenden verkauft werden. Kauflustigen wird solches
hierdurch bekannt gemacht, allenfallsigen Real-
Prätendenten hingegen, welche an den vorgenannten

Grundstücken Ansprüche zu macken glauben, auf
gegeben, solche in tioàern termino, bei Strafe
der nachherigen Abweisung, vorzubringen und ge
hörig zu begründen. Am 12. März 1319.

Der Amtmann W ü st n e r. ln tickem Biel.

22. Zierend erg. Zu Befriedigung des Commer-
cien-Assessors Stephan Müller zu Hofgeismar,
wegen der von ihm gegen Johann Conrad Boble und

dessen Ehefrau zu Zwergen ausgeklagten hypothe
karischen Forderung, sollen folgende den Letzter»
zugehörige zu Zwergen und in dasiger Feldmark ge
 legene Grundstücke, als: i)CH. C. Nr. 275. A¡ Äck.
I Rt. Haus und Hofraide, nebst Scheuer und
Stallung; 2) f Ack. Erbgarten dabei; sodann an
Erdlänberer: 3) Ch. A. Nr. 67. ; Ack. vor dem

 Rosenberge; 4) Ch. D. Nr. 361. 1- Ack. f Rt.
tn den Dchwalglöchern; 5) Ch. C. Nr. 487. 485.
486. Ack. 2| Rt. in Schröders Camp an »ein

Genreindeholze; v)Ch. D'.Nr. 432. ff Ack. 2s Rt.
Erbland vorm Erserholze sonst vorm Süderich; 7)
Nr. 194. 1 , rg Ack. 8f Rt. Erbland am Krummen-

wege; 8) Ch. A. Nr. 132. A Ack. 6 Rt. dito an

der Futterstätte; g^CH. D. Nr. 222. 1^ Ack.
2| Rt. dito auf der Stumpfeneiche ; 10) Nr. 331b.
i Äck. 8 Rt. dito in dem tiefen Thal; 11) Nr. 386.

1 Ack. dito überm Hauderwege im Südercke; 12)
Nr. 28. 29. ff Ack. 7 Rt. dito auf der Kalte; 13)
Nr. 437. 582. 458. i§ Ack. dito im Südercke vor

der Erserhöh; 14) Nr. 221. Ack. 7-§ Rt. t&gt;ito
bei der Stumpfeneichen; 15) Nr. 485. 466. 487.
if. Ack. 2s Rt. dito im Schröders Camp an dem
Gemeinenholz; 16) Nr. 455.. A Ack. 6 Rt. dito
vorm Erserholz zur fte; 17) Nr. 399. 1^ Ack.
4§ Rt. dito am Hauderwege; 18) Nr. 199. ff Ack.
3s Rt. dito bei der Stu»npfene:che; 19) Nr. 323.
I Ack. 3 Rt. dito zur fte bei der Stumpfeneiche;
20) Nr. 345. § Ack. dito zur fte überm Harrder-
weg ; 21) Nr. 455. 7* Ack. 6 Nt. dito zur Hälfte

vorm Erserholze; 22) Nr. 24. £ Ack. dito aufm
Müblenosterberge; 23) § HufeBohlenguth, welche
14! Ack. 2! Rt. Länderei und Wiesen enthält, und
an die von Papenheim zu Liedenau mit 2 Viertel

Paitini zinsbar ist, und 24) f Hufe Lotzenguth,
welche 15^ Ack. 4ff Rt. Länderei und Wiesen ent
hält, und dienst- auch zehntbar ist, an den Meist-


